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Amtsblatt zur Kaibaclier Zeitung Rr. M8.
Mittwoch den II.Stptcmücr 1895.

(3942) 3—2
Kundmachung.

An der k. k. EtaatSvberrea lschule i «
Laibach findet die Anmeldung zur Aufnahme
in die erste Classe

am 15. Sep tember ,
die Aufnahmsprüfung

am 16. und 17. Sep tember
statt.

Zur Aufnahme der Schüler, welche fich für
eine höhere Classe melden, und zur Vor»
nähme der Nachtrags« und Wiederholungs«
Prüfungen ist die Zeit vom

16. b is 18. Sep tember
bestimmt.

Das Schuljahr wird
am 18. September

mit dem heil. Geistamte in der St. Florians-
tirche eröffnet werden.

Direction der l. l . StaatS-Oberrealschule.
Laibach am 6. September 1895.

(3789) 3—3
Aviso.

Am 8. October 1 8 9 5 um 10 Uhr
v o r m i t t a g s findet beim Garnisons-Spitale
Nr. 7 in Graz, Local Nr. 9, eine Offert-Ver>-
Handlung wegen Lieferung von

KücheMriithell und Spitalsrequisiten
für die Militä'r«Sanitäts«Ansta1ten im Bereiche
des l. nnd l. 3. Corps statt.

Die ausführlichen Bedingungen können aus
dcu affichicrten Kundmachungen nnd bei sammt«
«ichcn Mil i tär °Sanitäts< Anstalten des Corps«
Bereiches eingesehen werden.

Tic Vcrwaltmlgö-^ommissiolt des l . und l.
Gnruisolis Tpitalcs Nr. 7 w Wrnz.

(3894) 3 - 2 " I^3N7
Schulanfang.

An der l . k. Lchre r .N i ldungsans ta l t
scimmt Uebungsschule beginnt das Schuljahr
1895/96

am 18. September 1895
mit dem hl. Geistamte.

I n die l . l .Lehver»Ni ldungsanstal tnen
eintretende Zöglinge und solche alte Zöglinge,
welche eine Wiederholungs oder Nachtragöprüfung
abzulegen haben, haben sich bis zum 13. Sep-
tember schriftlich oder am

13. September
zwischen 8 und 12 Uhr v o r m i t t a g s per°
sönlich in der Anstalt (im Mnsilsaal) zn melden
nnd die Ausnahmswerber in den I. Jahrgang,
sowie solche, die in einen höheren Jahrgang
eintreten »vollen

a) den Tauf- oder Geburtsschein,
li) das zuletzt erworbene Schnlzeugnis, und
r) das vou einem Amtsarzte ausgestellte Zeug»

nis über die physische Tüchtigkeit vorzulegen.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r g a n g

wird das bei V eg i n n des Schuljahres zurück-
gelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtenheit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Der Nachweis dieser wirb
durch eine strenge Anfnahmsprüfung aus der
Religion, der dentschen nnd der flovenischen Unter«
richtsspmche, Geographie nnd Geschichte, Natur«
grschichte, Natnrlehrc, Rechnen, der geometrischen
Formenlehre, dem Gesänge und dem Turnen
geliefert.

D i e schri f t l iche A u f n a h m s p r ü f u n g
aus der deutschen und der sloucnischen Sprache
und ans dein Rechnen findet Montag den 16, Sep«
tember von 8 bis 12 Uhr vormittags statt, die
mündl iche beginnt Mittwoch den 18. Sep-
tember, nachmittags um 2 Uhr, und wird an
den folgenden Tagen vormittags von 8 bis 12
und nachmittags von 2 bis 5 Uhr fortgesetzt.
Nnch dem Schlüsse derselben werden die Namen
der Aufgenommenen im Vorhausc affigiert, die
Nichtllufgrnommenen haben sodann ihre Docu»
mcntc in der Directionslanzlei abznholen.

Aufnahmswerber, die sich mit den» Ma»
tnr i tä tszeugn isse e iner M i t t e l s c h u l e
ausweisen, werden, wenn sie das 18. Lebens«
jähr zurückgelegt haben, ohne Anfnahmsprüfung
in den IV. Jahrgang aufgenommen.

Wiede re in t re tende Z ö g l i n g e , die
sich keiner Prüfnng zu unterziehen habe», haben
sich Montag

den 16. September
von 8 bis 12 Uhr im Lehrzimmer des III. Jahr-
ganges zu melden nnd ihre letzten Zeugnisse
vorzulegen.

D ie W i e d e r h o l u n g s - und Nach«
t rag s p rü funge n au der k, l. Lehrer-Vildungs«
anstalt werden am 13., eventuell am 14. Sep«
timber abgehalten.

Der reg lmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluss der Aufnahmsplüfungen.

Jene Schüler, welche in dir erste Classe
der UebnngSschule einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell-
vertreter miler Vorweisung des Tauf« oder Ge<
Wrt55chelnl!6 und des Imp fzeugn i sses am
!".. Ervtrmlx-r zwischen 8 und 12 Uhr im Lehr«
?"mc!d«7 ''' "^""asschulclasse i " ' Aufnahme

Da nur eine beschränkte Anzahl aufgenommen
werden kann, werden die Namen der Aufgenom«
menen am 14. September nachmittags um 5 Uhr
im Vorhause affigiert werden. Die Nichtauf-
genommenen haben fich fodann zur Aufnahme
in eine andere Volksschule zu melden.

Jene Schüler, welche schon im Vor«
jähre die Uebungsschule besuchten,
haben sich ebenfalls am 13. September in der
3. Uebungsschulclllffe zwischen 8 und 12 Uhr
vormittags zn melden und ihre letzten Schul«
Nachrichten vorzulegen. Sie haben vor anderen
Ausnahmswcrbern nur dann den Vorzug, wenn
ihre Anmeldung rechtzeitig geschieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. l. Uebungsschule Freitag den 20. September
um 8 Uhr früh.

Laibach am 4. September 1895.

Hie Hireetion.
(3893) 3 -2 Z^130.

Schulanfang.
An der k. l . Lehrer innen »VildnugS»

anstalt und dem damit verbuudencn <5urse
f ü r K inde rgä r tne r i nnen sowie an der
NebungSschule und dem K indergar ten
beginnt das Schuljahr 1895/96

am 18. September 1895
mit dem heil. Geistamte.

I n die l . l . Lehre r innen-V i ldungs»
anstal t oder in den <turs f ü r Mndergä r t»
ne r i nnen neu eintretende Zöglinge und solche
alte Zöglinge, welche eine Wiederholungsprüfung
abzulegen haben, haben fich bis zum 14. Sep«
tcmber schriftlich oder am 14, September zwi«
fchen 8 und 12 Uhr v o r m i t t a g s oder
zwischen 2 und 5 Uhr nachm i t t ags per»
sönlich in der Anstalt (im Musilsaale) zu melden
und die Aufnahmsbewerberinnen in den l. Jahr«
gang sowie solche, die in einen höheren Jahr«
gang neu eintreten wollen

») den Tauf« oder Geburtsschein,
d) das zuletzt erworbene Schulzeuguis, uud
o) das von einein Amtsarzte ausgestellte Zeug»

nis über die Physische Tüchtigkeit vorzu«
legen.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r «

gang wird das bei B e g i n n des Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtenheit und die entsprechende
Vorbilbuug gefordert. Der Nachweis dieser wird
durch eine strenge Aufnahmsprüfung aus der
Religion, der deutschen und der slovenischen
Unterrichtssprache. Geographie. Geschichte, Natur^
geschichte, Naturlehre, dem Rechnen, der geomr«
irischen Formenlehre und dem Gesänge geliefert,
Die in den weiblichen Handarbeiten erworbene
Fertigkeit ist durch Vorlage von weiblichen Hand«
arbeiten nachzuweisen.

Zur Aufnahme in den B i l d n n g s c u r ö
f ü r K i n d e r g ä r t n e r i n n e n ist erforderlich:
n) das bei Beginn des Schuljahres zurückgelegte
16. Lebensjahr. K) sittliche Unbcscholtcnheit und
physische Tüchtigkeit, e) die zur Aufnahme in
eine LehrerinncN'Vildungsanstalt vorgeschriebene
Vorbildung, ci) musikalisches Gehör und eine
gute Singstimme. Die Bedingungen unter o)
und ä) sind durch die Aufnahmsprüfung zu
erproben. Altersdiöpenfen sind unstatthaft.

Die schrift l iche A u f n a h m s p r ü f u n g
aus der deutschen, der slovenischen Sprache und
aus dem Rechnen findet Montag den 16. Sep'
tember von 8 bis 12 Uhr vormittags statt;
die müudliche beginnt M i t twoch den 18. Sep«
tember, nachmittags um 2 Uhr, und wird an den
folgenden Tagen vormittags von 8 bis 12 Uhr
und nachmittags von 2 bis 5 Uhr fortgesetzt,
Nach dem Schlüsse derselben werden die Namen
der Aufgenommenen im Vorhanse affigiert.
Die Nichtaufgenommencn haben sodann ihre
Documente in der Directionslanzlei abznholen.

Wiede re in t re tende Zöglinge, die sich
keiner Prüfnng zu unterziehen haben, haben fich
Montag den 16. September von 8 bis 12 Uhr
im Lehrzimmer des II. Jahrganges zu melden
und ihre letzten Zeuguisse vorzulegen.

Die Wiederholungsprüfungen an der k. l.
Lehrerinnen-VildungSanstalt werden am 14. Sep>
tcmber nachmittags von 2 Uhr an abgehallen.

Der regelmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluß der Aufnahmsprüfungen.

Jene Schülerinnen, welche in die erste
Classe der Uebungsschule einzutreten
wünschen, haben sich in Begleitung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter nnter Vorweisung des
Tauf- oder Geburtsscheines und des I m p f «
zeugni f fes am 14. September zwischen 8 und
12 Uhr im Lehrzimmer der I. Uebungsschulclasse
zur Aufuahme zu melden.

Da uur eine beschränkte Anzahl alls«
genommen werden kann, werden die Namen der
Aufgenommenen am 15, September, vormittags
um 9 Uhr, im Vorhause affigiert. Die Nichtauf«
genommenen haben sich sodann zur Aufnahme in
eine andere Volksschule zu melden.

Jene Schülerinnen, welche schon im Vor«
jähre die Uebungsschule besuch ten , haben
sich ebenfalls am 14. September im Lehrzimmer
der I. Uebungsschulclasse zwischen 8 und 12 Uhr
vormittags zu melden und ihre letzten Schul«

Nachrichten vorzulegen. Sie haben vor anderen
Aufnahmswerberinnen n u r dann den Vorzug,
wenn ihre Anmeldung rechtzeitig geschieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. t. Uebungsschule Freitag den 20. September
um 8 Uhr früh.

Die Einschreibung der Kinder in den
K inde rga r ten findet am 14. September von 8
bis 12 Uhr im Kindergarten«Spielzimmer statt.
Dabei ist durch den Tauf» oder Geburtsschein
nachzuweisen, dass das Kind das dritte Lebens«
jähr überschritten, das sechste aber noch nicht
erreicht hat. Der Kindergartenunterricht beginnt
ebenfalls an, 20. September um 9 Uhr früh.

L a i b ach am 4. September 1895.

Hie Direction.
(3965) Nr. 2708.

Material-Lieferung.
Das Aerarial - Quecksilberwerl Idr ia be«

nöthiget für das Jahr 1896 nachstehende Ma«
terialien, deren Beschaffung im Concurrenzwege
veranlasst wird:

7500 lcß Ricinnsöl zum Schmieren;
1000 . Leinöl.Firnis;
6000 » Mineralöl zum Schmieren;
800 » Dampfcylindervl, l " Qual.;
400 » Huntcschmiere;

1000 » Unfchlitt, rein geschmolzen;
600 » Seife, ordinäre;

7000 . Petroleum, l» russisches;
500 . Fensterlitt bester Qualität in

1 kß Paketen;
100 » Treibriemenpasta in 5 kß Blech«

dosen;
1200 » Carboliueum;
100 » Perlfarbe in Leinöl gerieben;
800 » Satinober in Leinöl gerieben;
100 » Zinkgrau in Leinöl gerieben!;
150 » Ultramaringrün, gemahlen;
100 » Franlfurterschwarz, gemahlen;
100 » Engelroth, gemahlen;
200 » Ockergelb, gemahlen;
50 » Kremserweiß, gemahlen;
15 » Siccativ.Firnis, Trockenmittel;
10 . Kutschenlack;
10 . Eisenlack;
15 » Ocllackfarbe;
20 » Schellack;
60 » Siegelwachs, ord, Postlack;

200 » Tischlerleim;
60 » Bimsstein (echt Schumacher);

200 » Bleiglätte;
1000 » Hanfseile für Flaschenzüge und

Transmissionen;
200 » Vinbschnüre;

20 » Zimmcrschnüre;
100 » Spagat;

1000 » Putzwerg, gereinigtes;
40 » Grubenlampendocht;

200 m Prtroleumlampendocht;
50 kß Pfnndleder. I" für Ventile;

200 » Gnm "iplattenmitHanfeinlagen;
50 » Gummischnnüre mit Hanf'

ei «lagen;
20 » Gummischciben;
10 » Gummipuffer;
50 » Gummischläuche iuExtraqualität

mit Einlage;
50 , Asbestplatten;

150 , Stopfbüchsenpackung;
6000 . Drahtstifte;
500 » Drahtstifte, verzinkte;
500 , Gcschmird. Nägel, 50 u. 60mm lg.

2000 Stück Hufnägel.
400 » Hufstollen, spitze und stumpfe;
500 kß Blech« und Kessolnieten;
800 » Schraubenmuttern, geschnittene;
100 » Führunglattenschraubeu (Gestell«

schrauben);
100 . Eisendraht;
7t) Stück Hunberäder aus Gußstahl mit

600 liß 300mm v ;
16 Stück Hunderäder aus Gußstnhl mit

440 kß 630 im» 0 ;
30.000 » Schmiedeeisen, biVerses (Stab«

und Fa<.oneisen);
15.000 » Muster und Dimensionsbleche;

4000 . Flußstahl. Bessemer, Nr. IV. u.
V., danu VI. und VI I , ;

250 . Tiegelgußstahl;
2000 . Nohrcrstahl, achtkantig, 18 mm

start, Härte I I I . u. IV. (aus
Tiegelgußstahl);

500 » Eisenbleche, gelocht;
1500 . Zinkblech;

100 . Weißlech;
3000 . Verzinktes Eisenblech;
5000 » Eisenbahnschienen, Bessemer, 5

?'/« liß per m schwer;
100 > Kupferröhren, gerade und Bögen;

1200 m Mannesmannröhren, diu. Di«
mensionen, sammt Verbin-
dungsstücken;

50 Stück Eiscnhähne, div, Dimensionen;
300 kß Feilen, diverse;
300 Stück Fcnsteraufsatzbänder;
150 » Charnierbänder;
400 » Vorreiber;
500 » Scheinhalen;
100 » Thüranfsatzbänder;

20 . Einstemmschlösser;

40 Stück Vorhängschlösser, ord-
20 » Thürschubricgel;
10 kß Gußschlüssel;

8000 . Dynamit Nr. I . : ^ p ! e l " !
140.000 Stück dreifach starke f P " H ,

8000 Ringe Ä 8 m lange ZündM"
150 Stück Reisbesen;
200 , Maurerpinsel;
200 , Handpinsel;
20 . Borstwische;
20 . Vodcnbürsten; ^>

2000 Blatt Schmirgel-u. Olaspap'^ , .
2000 Stück Glascylinder fur ^

lumpen; „., ,..s,ln l ^
2000 . 1> böhmische G l a s ^ Ao<l

Preise pro 1 " " '
anzugeben)!

200 c, Schmclztols;
200 » Schiniedeloks;
100 » Ferrosilicium.

« ie fe rungs - Veding"Me. ^.
1.) Die schriftlichen, mit einer50 l r . ^ ^ f !

marke versehenen Offerte sind mit o^
«Material-Lieferung» Hieramts

b is 2 1 . September l. ^ ^ ,
einzubringen und, wenn thunlich. z u , ^ l i ^

2.) Die Preise sind loco SU°, ^ ^
Loitsch zu stellen und in Worten ""
anzugeben, , «^ j)ual °i

3.) Sind nur Materialien b e » « ^ ^
M offerieren und zu liefern; «'«< ^ > f
Waren werden zur Disposition,M^ges>,,,
Koften des Lieferanten anderweitig M s>

4.) Die angegebenen Matenaln en^s,, l
nur beiläufig angesetzt, und '!' sMw"
verpflichtet, 50°/.. der ausgeschriebene»
mehr oder weniger zu liefern. ,, l^

5.) Die offerierten Preise der û ^ h ^
für Bestellungen im Laufe des gM«-
1896 Giltiglcit. ^ «ach s <

6.) Die Materialien werden n""<^ ^
partienweise, doch aber stets M "' "
ßeren Quantitäten bezogen. H uB"

7.) Die Zahlungen erfolgen ' " ' ^N .̂
ständeter Warenübernahme mit M5"" e n ^ i
Casse-Sconto gegen saldierte 3 " " " , ^ r °
bei der hiesigen k.
der Casse der k. l. Bergwerksproductc"
direction in Wien. .^ vollst

8,) Die Gefertigte behält M „^ ,
dige freie Wahl unter den Osserenm ^ zp

9.) Der Offerent hat "ich ""' en g«""
erklären, dass er d ie LieferuugsbedlNg"
einzuhalten sich verpflichte. «erde" U l

10.) Angenommene Offerte A ^ '
Annahme fofort, nicht angenom"
aber n»r auf Anfragen beantw"" -

K. l . Aergdirection Id l ia
am 7. September 1695. ^ , - ^ P l .

( 3 8 1 6 ) 3 - 3 . . "
Concurs-Ausschrell"^' ,̂  ^

Am Obergymnasiun, i« H ^ d i e ^ « » '
Beginn des Schuljahres 1 ^ ' P h i l ^ H l
eines Lehrers f ü r classische ^ o"
a ls Haupt fach, deutsche ^ ^ 1 ! - , , ^
E l a v i s t i l a ls siebenfach, 5 " / ^ <hs!

Mi t dieser Stelle ist b'' .eh" ., i„
Diätenelasse mit 1200 si. ̂ " A , , . . < „
400 fl. Aetivitätszulage, f " ' ' " z „ r H >
definitiver Eigenschaft ' " / " ? eine N >^
Dienstjahren der Anspruch «us g l e ' M . ^
des Stamnlgehaltes um S""".lasse u n v ^
Vorrückung in die VIII. ? " " ' ' ^ " . a c h H t e "
lennung des Titels
in definitiver Eigenschaft in, ^ n ^ ^,<lcc
Dienstjahren der Anspruch ""/ ^ „ , . O
haltserböhnng um 400 st- ̂ " s p " " ' ^

Die Anstellung erfolg ° " A > u " s F " '
mit Anssicht ,
angemessener Zeitfrist im WU^ o ^
der Verwendung. ^ „ . <,abett , , iW^

Bewerber nm diese S elle ^ ^ „ ^ ^
weis zu erbringen, daß p^ ia le i t o ,z l^
oder ungarische S t a a t s a n g e ^ ^
bosmsch-hercegovinische «andcsa ĉh ", , ,
sitzen, ferner, daß fie für d " ^ t t M ' ft<
bezeichneten Gegenständen "" " Z u M . ^ss
mell befähigt sind. daß fie d>e ^ 1 ^
sche oder serbische) oder
Sprache vollkommen beherrschcH „ ^ e . F " b ^
rem Falle sie
haben, fich die bosnische f p " ^ c i e r 3 " iy"»
und zwar längstens innerhalb H Z M ' g
einem für die erfolgreich "ueig""dic 5
Berufes ausreichenden Maße 5 ^ , «n' <

Die wohlinstruierten Oesucy^ ^ ^ .
dachte Stelle sind spät^tens b °. ^ g z' „ ^
1895 an die gefertigte " e s H ^ , ^ < >

Gesuche llnterliegen der v° .̂̂ er
gebür von 40 kr. die Äe'lage" ,ch>'
gebür von 10 kr. ,< , . i n b e ^ . ft,

WerdenZeuguisse welch j s c h l o ß ^ ft
bereits gestempelt wurden, " . " „ p i s ^ ^
für dieselben statt des Ve'lag l ^ r . ch " l „ , - '
die bosnische Z 'Uwnssseb" ch,,sttHi^''

I n Ermang lung b o s ' ' ^ be>z"'". g „ i ^
ist der entsprechende Geldbe"" " ^rccs"
Landesregierung f i i rBosn icuun
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^ Kundmachung s..
^ hieniit",. '̂ ̂  ^inanz-Direction fiir Krain
MaufG,.,,^^ allgemeinen Kenntnis gebracht,
^ ^ A 3 r 1 ^ ' weWs vom 12. Jänner 1894,
?°nz.Wn l> ' U"d in Gcmäßheit des hohen

2l ll8« V"'°l°Erlasses von: 21. Mai 1894,
i cMe. in, u "" l. k. Aerar eigenthümlich ge-

^°Ifs^^""bbuchc des l. t. Kreisgerichtcs
ss«inde? ",'ud Einlage Nr. 9 ^ , Catastral»
^"^ °us den vorkommende Realität, be«

^ Ä ' - ^ in Vudolfswert,
M GrnX^n^auarea nnd der dazu gehü-
"l'eige ,^°"."le in. Wege der öffentlichen

!. ^ V ^äußert wird.
?""«s° 5'/^reis fiir das gefannnte Ver<
Z'e ^^ "lM wnd nach dem eihobencn Schätz-

^ ) Gu!^ '"'')"bzwanzigtausend einhundert
z, îe ilj"^« bestimmt.
^ ' ^epten?». ^N'ngsverhandlnng wird am
> , " 2 " 18»ä u m l t t Uhr v o r m .

> n U d eramte "' ^"dolfswert vor-
!?«>'°gan?^te """en nur unbedingt und
3 > » c h f ' « ' "sten Absähe bezeichnete Rea-
V ' ^ ' u n d es n?V?' ' Versteigerung geschieht

" °ls ein " " ^ hiebei das Vcrsteigerungs-
",Il?" s'ch m."'? ^ Ausrufung gelangen.
' ^ > v ° ? ^ . der Versteigeruug betheiligen
î 'en s,s) ^",Veginne derselben einen dem
i ö ^ e n N t t r ^ ^ s Ausrufspreises gleiche
« ' ^ 3 2 """eder '" ^ " ^ b oder in
»!' «̂ cten „,",^'"bl,gationrn oder in anderen
^chaftä!«-"^e '"st besonderer Anordnungen

T'?'V »"erdend? ^"' ^as t. k. Aerar ange-
zx/^tt d,, 7"len, als Vadium zu erlege»,
ix^eil desVs ^ " Effecteli wird uach dem
Ti ' ,̂ °ch >,^. hes bekannten letzten Börsen-
>»ii«'"" ^ e l 3 " ^ l bem Nennwerte, berechnet.
>5t 5" >nil .,? "'^ unterliegenden Wertpapiere
< M sej,i " " " glaubwürdigen Bestätigung
i" d?. lind/F's dieselben noch nicht gezogen
zu ^", s^. Annehmbarkeit des Aadinms
^ n > dm' ')'"" der Licitations-Commission

" 3 E i ^ " Entscheidung keine wie immer
tz^ch ^"dung ^„liissig ist.
N > N e t e r Licitation wird das vom
bkh«i. a be. ^"dinm als Cautiou fiir die
"ttt>I"'t>en !<, .""tationsbedingnisse zurück»

" ° ; i < "bngen Lieitanten Ünd Offerenten
l'cheAdH/A"lVadieu zurückgestellt werden.
b°te wMen °?« ^"gcrung können auch schrift-
r̂iel?">'en .«^bracht ^^.^,^ ^ , derlei An-

""b?' lnit d » / ' " " Strmpeluiarle von 50 kr.
"'N,?. l vif?," Obenerwähnten Vadium belegt
^ " " e r ? ' " n.it dein Vor- und Zu-
< > UnteN^e des Charakters und der
'">e>! 3 Object "Nt ^'"' Dieselben miisscn das
füllen ""lpreis ?«'m," bezeichnen, den angebo-
^ ! n " " d die i ,? ° "e" "nd in Ziffern aus-
"'<>!>? ^sfere.'. ^ l """e Erklärung enthalten,

Kaufobject und die Li^
^<>^'n>i Ix^«'/""en er sich unbedingt uuter<
^e! ?'," de» " t^ud ««d dafs er 'fiir feiu
^ ^ > s er vm"Mlossenen ^adiun, so lange
^tF,,b°n H ĉ." '- l- Finanz-Direction in

<^»t lyird""' ^""ahn'e oder Ablehnung

''«« ^ ' Ä N . " ' ^ l f e r t e n sind b i s l ä n « '
^ / ' " e r H n b e r 18».< 12 Nhr m i t -
'^."kbst"«^ auf dessen
- ^ ' '» La i«^"sse an die t. t. Finanz«

^ " " v a c h anch das offerierte Ver»

steigerungsobject und das inliegende Vadium
deutlich angegeben fein muffen, dem Vorstaude
der genannten l . t . F i n a n z - D i r e c t i o n
zu übergeben. Schriftliche Offerten, welche nach
dem erwähnten Zeitpunkte überreicht werden,
werden unbedingt nicht berücksichtigt. Die recht»
zeitig eingelangten schriftlichen Offerten werden
sofort nach Schluss der miir.dlichcn Versteigerung
eröffnet und bekannt gemacht.

Wer sich an der Licitation im Namen eines
anderen betheiligt, muss sich mit einer legalisierten
Vollmacht zu diesem speciellen Zwecke ausweisen
und dieselbe der Licitations» Commission über»
geben.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich
licitieren, so haften dieselben zur «ugetheilten
Hand, d. i. einer für alle und alle für einen,
für die Erfüllung der übernommenen Verbind-
lichkeiten. Wird ein schriftliches Offert von meh-
reren Personen gemeinschaftlich gemacht, so muss
es die ausdrückliche Erklärung enthalten, dass
die Offercnien die solidarische Haftung für das-
fclbe übernehmen.

Das mündlich gestellte Anbot nnd das
schriftliche Offert sind für den Licitanten nnd
Offerenten vom Momente der Stellung, bezie-
hungsweise Ueberreichnng, für das k.k. Aerar
aber erst dann rechtsvcrbindlich. wenn der Licitant
oder Offerent von der erfolgten Genehmigung
feines Anbotes, beziehungsweife Offertes, von
der k. k. Finanzdirection in Laibach verständigt
worden ist, weshalb sich die Licitanten und
Offerenten des RUcktrittsrechtes und der im
tZ 862 allg. bürg. Ges. Buch enthaltenen Frist
für die Annahme ihres Versprechens begeben.

Der Licitationsact ist der Genehmigung des
hohen l. l. Finanzministeriums in der Weise
vorbehalten, dass letzteres, ohne an das Meistbot
gebunden zu sein, jedes Anbot annehmen oder
ablehnen kann nnd es erscheint kein Licitant
oder Offerent berechtigt, ans dem Grunde, weil
sein Anbot zurückgewiesen wurde, irgendwelche
Ersatzforderungen an das l. k. Aerar zu stelle».
Die übrigen Licilationsbedingnisfe können fammt
den einschlägigen Belegen im Expedite der k. k.
Finanzdirection in Lai'bach uud beim k, k. Haupt«
steueramte in Rudolfswert eiugefehen werden
und werden bei der Versteigerung den anwesen-
den Licitanten vollinhaltlich vorgelesen werden.

K. l.FinanzDirection. ,
Laibach am 12. August 1695.

Št. 13,619 de 1895.

I. Razglasilo b.
C. kr. Hnančno ravnateljstvo za Kranj-

sko daje s tern na sploöno znanje, da se
bode ua podlagi zakona z dne 12. janu-
varja 1894, drž zak. štev. 19, in po raz-
pisu visokega c. kr. finančnega ministerstva
z dn« 21. maja 189», St. 21.696, c. kr. erarju,
lastno, v zemljiäki knjigi c. kr. okrožnega
sodišča v Rudolfovem pod vložno štev. 9,
katastralne oböine Rudolfovo vpisano po-
sestvo, ebstoječo iz

pehotne vojašnice pop. štev. 4
v Rudolfovem

iz dotičnega stavbišča in pripadajosie zem-
ljiške paicele potom javne dražbe prodalo.

Izklicna cena se določi po vgotovljeni
cenilni vrednosti za celi dražbeni predmet
na petindvajset .tisosi in sto (25.100) gol-
dinarjev. ••*»<.*>. ^

••• - ^ H - w

Dražbena obravnava se bode vrSila dne
21. septembra 1895.1. ob 10. uri

predpoludx&em
pri c. kr. glavnem davčnem uradu v Ru-
dolfovem.

Ponudbe se morejo le brezpogojno in
za celo v prvem odstavku označeno po-
sestvo staviti. Dražba se vräi ustmeno, in
se bode tedaj dražbeni predmet v celoti
izklical.

Kdor se želi dražbe vdeležiti, mora,
predno se taista prične, deseti del izklicne
cene vložiti kot varščino (vadium) v goto-
vini ali v avstrijskih državnih obligacijah
ali v drugili vrednostnih papirjih, kateri se
smejo vsled posebnih naredeb za c. kr.erar
kot varščina sprejemati. Vredaost vloženih
efektov se računa po ob O.asu vložitve zna-
neni zadnjem borznem kurzu, loda nikakor
ne viSje od nominalne vrednosti. Izžrebo-
valnini papirjem pa se mora pridejati ver-
jetno potrdilo, da äe niso bili izžrebani.
Sprejemljivost vadija oceniti ima samo
dražbena komisija; proti odločitvi komisije
ni nobenega ugovora.

Po končaui licitaciji obdrži se varščina
najboljäega ponudnika kot jamstvo za iz-
poltiitev dražbenih pogojev; drugim licitan-
tom in oferentom pa se vložene varačine
vrnejo.

Pri tej dražbeni obravnavi se lahko
vlože tudi pismene ponudbe (oferti). Take
ponudbe morajo imeti kolek za 50 kraj-
carjev, priloziti se jim ima zgoraj navedena
varščina, ponudnik jih mora z krstnim
imenom in priimkom lastnoročno podpisati
ter podpisu tudi značaj in stanovanje pri-
sfaviti. Pismene ponudbe morajo predmet
ponudbe natančno označiti ter ponudeno ceno
z besedami in številkami izraziti; v njib se
mora nahajati tudi izrečna izjava, da po-
nudnik kupni predmet in dražbene pogoje,
katerim se popolnoma podviže, natančno
pozna in da jamči za svojo ponudbo s pri-
loženo varščino toliko t̂ asa, dokler ga c. kr,
(inančno ravnateljstvro ue obvesti. je li po-
nudba potrjena ali zavrzena.

Pismei>e ponudbe se morajo vložiti
predstojni&tvu o. kr. flnančnega rav-
nateljstva v Ljubljanl najkasneje do
20. septembra 1895. leta ob 12. url
Opoludne v zapečatenem zavitku, katerenui
se ima na hrbtu poleg naslova na c. kr. fi-
nančno ravnateljstvo v Ljubljani tudi draž-
beni predmet, za kojega se ponudba stavi
in vložena varščina natančno označiti. Na
pismene ponudbe, katere se vlože še le po
zgoraj navedenem času, se nikakor ne
bode oziralo. Pravočasno vložene pismene
ponudbe se bodo takoj po končani ustmeni
dražbi odprle in objavile.

Kdor se vdeleži dražbe v imenu druzega,
:mora imeti poverjeno pooblastilo v to po-
sebno zvrho in je izročiti dražbeni komisiji.
Ce več oseb skupaj draži, stoje vsi zadružno
jeden za vse in vsi za jednega za izpolni-
tev prevzetih dolžnostij. Ako več oseb sku-
paj naredi pismeno ponudbo, morajo v tej
izrecno izjaviti, da se zadružno zavežejo
pogoje izpolniti.

Ustmena ponudba in pismeni ofert ve-
žeta dražbenika, oziroma osorenta od hipa,
ko je ponudbo stavil, oziroma ofert izročil,
c. kr. erar pa šele potem, ko je bil draž-
benik ali oferent od c. kr. linančnega rav-
nateljstva v Ljubljani obveščen, da se nje-
gova ponudba, oziroma njegov ofert sprejme.

Zaradi tega se dražbeniki in oferenti od-
povejo pravici odstopa in v § 862 obč. drž.
zak. navedenemu obroku za potrditev svoje
obljube.

Potrditev dražbe je pridržana visokemu
c. kr. finančnemu ministerstvu, in sicer tako,
da sme slednje, ne da bi bilo vezano na
najboljäo ponudbo, vsako ponudbo sprejeti
ali zavreči. Nobeden dražbenik ali oferent
nima zaradi tega, ker se je njegova po-
nudba odbila, terjati nikake odäkodnine od
c. kr. erarja. Ostali dražbeni pogoji se lahko
s zadevnimi prilogami vred pregledajo v
ekspeditu c. kr. sinančnega ravnateljstva v
Ljubljani ali pri c. kr. glavnem davčnem
uradu v Rudolfovem ter se bodo pri draž-
beni obravnavi prečitali v celem obsegu
navzočim drazbenikom.

C. kr. flnančno ravnateljstvo
v Ljubljani dne 13. avgusta 1895.

(3993) 2—1 Z. 712.
Kundmachung.

An den l . l . gewerblichen Fachschulen
f ü r Holzbearbeitung, f ü r Kunststickerei
und Tpltzennäherei i n Laibach findet die
Anfnahme der in den l. Jahrgang eintretenden
Schiller und Schillerinnen

am 15. u u d 16. September,
die der übrigen Frcqnentanten

am 16. September
statt.

Die Abtheilung für Korbftechteret lann
sowohl von männlichen als auch von weiblichen
Frequentanten besucht werden.

Das Schuljahr wird
am 17. S e p t e m b e r

mit einem feierlichen Gottesdienste eröffnet.
Tic l. l . Direction der gewerblichen Fachschulen.

Laibach am 8. September 1895.

(8991) 3—1 g. 14.N30.
Diurnist

wird bei der gefertigten Vezirlshauptmaunfchast
gegeu mouatliches Diurnnm von 32 si. sofort
aufgenommen.

Erforderns vollkommene Kenntnis beider
Landessprachen, flüssige, leserliche Handschrift,

Eigenhändig geschriebene Gesuche »nter Nach»
Weisung der bisherigen Verwendung

bis 23. September
Hieramts zu überreichen.

K. l. Bezirkshauptmannschaft Nadmannsdorf
am 9. September 1895.

(3999)

Prvi mestni slovenski otroški
vrtec

otvorf se letos
d n e 17. s e p t e m b r a

s sv. mašo, katera bode v farni cerkvi
pri sv. Petru ob polu 8. uri zjutraj.

Vpisavali se bodo otroci
d n e 16. s e p t e m b r a t. 1.

od 8. do 12. u r e d o p o l d n e in
od 2. do 5. u r e p o p o l d n e v
zavodskih prostorih v Poljskih ulicah
St. 10 (I. nadstropje).

V Ljubljani 9. dan septembra 1895.
Župan: G r a s s e l l i s. r.
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(3979) <3—1 Nr. 1484.

Erste executive Feilbietung.
Am i^ . 'Sef t tembe' t 18 95

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
dir > erste executive Feilbietung der Rea-
lität des Franz Dougan von Altdirnbach
Einlage Z. 173 der Catastralgemeinde
Altdirnbach stattfinden. ' '

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
7. September 1895. ,, ,V, .

( 3 8 2 2 ) ^ ^ 3 Nr. 7253/

Curatorsbestellung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wnrde in der Execntionssache der Iosefa
Lobe von Altlag (durch Dr. Golf) gegen
Georg und Barbara Michl von dort dem
Josef und Lena König von Altlag wegen
dksfen unbekannten Aufenthaltsortes Herr
Anton Schelesniker von Gottschee zmn
Curator bestellt uud diesem der die Feil-
bietungen der Realität Einlage Z. 146
aä Cat.-Gemeinde Altlag auf deu

18. S e p t e m b e r und
2 3. October 1 8 9 5

anordnende Bescheid vom 30. Juli 1895,
Z. 6061, zugestellt,

j Gottschee am 27. August 1895.

(3602)3—2 St. 14.324.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodiSče v

Ljubljani na/.nanja, da se je vsled
tožbe dr. M. Hudnika, odvetnika v
Ljubljani, proli Antonu Sterletu iz
Iške Vasi, sedaj neznano kje v Ame-
riki, zaradi 89 gold. 16 kr. s pr. de
praes. 28. novembra 1894, St. 26.792,
slednjem poslavil gospod Franc Platnar
iz Iske Vasi skrbnikom na čin in da
se je za skrajšano razpravo določil
dan na

18. o k t o b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

V Ljubljani dne 9. avgusta 1895.'

(3810)3—2 Nr. 3286. !

Curatorsbestellung. !
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird

hiemit bekannt gemacht: !
Es habe Michael Dolinar aus Dolge'

njive gegen Johann Mravlje aus La-
vrovec Hiergerichts die Klage ä6 pras«.
17. August'1895. Z 3286, auf Zahlung
des Betrages per 40N fl. s. A. eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

17. September 1 8 9 5

angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Johann
Mravlje unbekannt ist, wird ihm hiemit
Johann Kosir in Lavrovec zum Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht in Idria am
19. August 1895.'

(3491) 3—3 fit. 14.017.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodisöe v

Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Anlona ftkode iz Javora st. 12
proti Mariji Gale iz Javora, oziroma
neznanim pravnim naslednikom, za-
radi 40 gold, in 10 gold, de prae.s.
20. julija 1895, st. 14.017, slednjim
poslavil gospod Anton £agar iz Ja-
vora skrbnikom na čin in da se je
/a skrajšano razpravo določil dan na

11. o k t o b r a 1 8 9 5 ,

dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiäfci,

V Ljubljani doe 31. julija 1895.
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(3809) 3—3 St. 3234.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Idriji daje
na znanje, da se je na proSnjo ml.
Danice in Olge Hoenigsberg iz Za-
greba proti Jakobu in Mariji Vončina
iz Sp. Kanomlje v izterjanjc terjatve
3000 gold, s pr, z odlokom z dne
14. avgusta 1895, at. 3234, dovolila
izvršilna dražba na 3800 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
st. 26 zemljiške knjige kat. obč. Pri
Fari.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

14. s e p t e m b r a in na
12. o k t o b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
14. avgusta 1895.

(3801) 3—2 Nr. 4957.

Feilbietungs-Edict.
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der «Ersten

Unterkrainer Vorschusscasse in Mottling»
die executive Feilbietung der dem Alois
Navratil von Mottling gehörigen, mit
executivem Pfandrechte belegten und auf
3816 f l . geschätzten Realitäten Einlage
Z. 1073 der Cat.-Gde. Mottling und
Einl. Nr. 421 der Cat.-Gde. Drasii be-
willigt lmd zur Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf den

2 8. S e p t e m b e r und den
3 1 . O c t o b e r 1 8 9 5 ,

jedesmal vormittag« 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisatze angeordnet, dass die
Pfandrealitäten bei der zweiten Feilbie-
tung auch unter dem Schätzwerte an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
7. August 1895.

(3811) 3—3 St. 3300.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Idriji daje
na znanje, da se je na prosnjo An-
dreja Zajca iz Predgriž proti Francu
Poženetu iz Predgriž v izterjanje ter-
jatve 10 gold, s pr. z odlokom dne
18. avgusta 1895, st. 3300, dovolila
izvršilna dražba na 1372 gold. 50 kr.
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. ät. 137 in 169 zemljiške knjige
kat. obč. Črnega Vrha.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, na

21. s e p t e m b r a in na
26. o k t o b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tern sodiscl s pristavkom, da
se bode to posestvo pri prvem röku
le za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiäke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodiači
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
18. avgusta 1895.

(3807) 3—3 St. 3148.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče v Idriji daje
na znanje, da se je na proSnjo «Mestne
hranilnice v Ljubljani» proti Janezu
Zustu iz Dolov v izterjanje terjatve
3000 gold, s pr. z odlokom dne 9ega
avgusta 1895, št. 3148, dovolila iz-
vrsilna dražba na 8963 gold. 60 kr.
oenjenega nepremakljivega posestva
vlož. ät. 9 zemljiške knjige kat. obč.
Dolov.

Za to izvršitev odrejena sta dva
r6ka, na

14. s e p t e m b r a in na
IV). o k t o b r a 1895

vaakikrat ob 11. uri dopoldue, pri tem

sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji
dne 9. avgusta 1895.

(3921) 3—1 St. 7470."
Pozivalni oklic.

C. kr. deželno sodišče uvede post op,
da bi se v Krbuljah dne 22. svečana
1827 rojeni Jožef Renko, koji je šel
leta 1865 iz Krbulj nepoznato kam
po svetu in ni dal o sebi nobene
vednosti več, mrtvim spoznal.

Pozivlja se torej s tern vsakteri,
da obvesti sodišče ali Jožefa Baša iz
Krbulj, koji je v tem postopanji Jožefu
Renku kuratorjem ad actum postavljen,
če bi kaj o sedanjem bivaliSči Jožefa
Renkota poizvedel.

Pozivalni rok konča se z
31. d e c e m b r o m 1896.

V Ljubljani dne 3. septembra 1895.

(3951) 3—1 Nr. 5509.
Curatorsbeftellung.

Dem verstorbenen Tabulargläubiger
Mathias Raleusa von Nesselthal, bezw.
dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, wird ein Curator a6 actum
in der Person des Herrn Franz Furl an
von Mottling bestellt und diesem der
Feilbietungsbescheid Nr. 4322 zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
31. August 1895.
^(3949) 3 — 1 N r ^ 6 0 8 7

Curatorsbestellung.
Dem unbekannt wo befindlichen Exe-

cuten Nilo Predovik von Iugorje Nr. 6
wird ein Curator »6 ac;lum in der Person
des Herrn Leopold Gangl von Mottling
bestellt und diesem der Feilbietungsbe-
scheid Nr. 5415 zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
4. September 1895.

(3800) 3—2 Nr. 5208.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Müttling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Nikolaus

Keseric, köngl. Kanzelist in Samobor, die
exec. Versteigerung der dem Paul Keseric
und der Martha Keserii! von Kesere Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 500 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 302 der Cat.-Gde.
Radovica bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 8. S e p t e m b e r
und die zweite aus den

3 1 . O c t o b e r 1 8 9 5 ,
jedesmal vormittags 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dafs die-
selbe bei der zweiten Feilbietung auch
unter dem Schätzwerte hintangegeben wird.

Die Licitationsbedmgnisse, das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbuchsextract
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
19. August 1895.

(3876) 3—3 8t. 5501.

«klie.
6. Kr. okrajno 8o6i8ös v Na6ovIMi

6ajs na 2nanjs, 6a 86 js na prosnjo
2̂NS2a 8olarja i2 Krops proti xapu-

söini ^akoba 8o1arja 12 lirops v i2tsr-
janjs tsrjatvs 152 8^16. 8 pr. i2 po-
ravnavo 2 6ns 27. marea 1695, st. 2011,
6ovo!ila i2vr8ilna 6raiba na 285 8^16.
o6njsn68a N6prsm»kljivs82 P0868tva
vlui. 8t. 106 in 107 2sm!jl8ke knji8S
kat. okö. l(ropa.

2a to i2vröitsv o6rsjsna 8ta 6va
roka, na

2 7. i j s p t s m o r a in na
2 8. o k l o d r a 1 8 9 5 ,

V82kikrat 06 11. 60 12. urs 6opo16ns,
pri lsm 8o6i8öi 8 pri^tavkom, 6a 36
Ko6s to P0868tvo pri prvsln roku ls
2a ali na6 esnilno vrs6no»tju, pri
<!ru2«»m p» tu6i po6 njo a66a!o.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
upogledati.

G. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 14. avgusta 1895.

(3962) 3—1 St. 3333.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem

daje na znanje:
Na prošnjo «Žužemberske poso-

jilnice» dovoljuje se druga izvrSilna
dražba Martin Gorčevega, sodno na
410 gold, cenjenega zemljišča pod vlož.
št. 952 kat. obč. Knežja Vas zaradi
dolžnih 91 gold. 10 kr. s pr.

Za to se določuje dražbeni dan na
25. s e p t e m b r a 1895

od 10. do 11. ure dopoldne pri tem
sodišči v sobi stev. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljiSče pri tem röku
tudi pod cenitveno vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih jc
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dne 24. avgusta 1895.

( 3 9 7 4 ) ^ 1 St. 15.727.
Oklic.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je v realni
eksekutivni zadevi Frana Lipaha ml.,
posestnika v Dobrunjah (po dr. Tav-
čarji), proti Jožefu Matosu, posestniku
v Sostrem St. 27, radi 19 gold. 44 kr.
in 22 gold. 44 kr. s pr. prvi na dan
17. avgusta 1895 določeni rrik za
dražbo vložne St. 52 katastralne ob-
Čine Sostro, cenjene na 3136 gold.
50 kr. izvrSenim smatral, ter da se
preide k drugi na dan

18. s e p t e m b r a 1 8 9 5
določeni dražbi, taista vrsila se bode
ob 11. uri dopoldne tusodno in se
bode oddala tudi pod cenilom s pri-
stavkom odloka z dne 28. junija 1895,
št. 12.121.

V Ljubljani dne 16. avgusta 1895.

(3574) 3—3 St. 4209.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje
na znanje, da se je na prosnjo Marije
Kobler (po c. kr. notarji gosp. Luki
Svetecu v Litiji) proti Martinu Segi
iz Litije v izterjanje terjatve 120 gold.
s pr. dovolila izvršilna dražba na
10.330 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. št. 91 zemljiške knjige
kat. občine Litija, ter na 122 gold.
50 kr. cenjenega pristojstva in na
660 gold, cenjenega posestva vložna
št. 79 kat. obč. Krasniški Vrh.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

15. o k t o b r a in na
15. n o v e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

G. kr. okrajno sodisce v Litiji dne
25. julija 1895.

(3814) 3 - 3 St. 4592.
Oklic izvršilnezemljiščine

dražbe.
Na prosnjo Franceta Crobatha iz

Kranja (po dr. Fr. Prevcu) dovolila
se je izvršilna dražba Frančiški Mohar
na Klancu pristojeöega, sodno na
140 gold, cenjenega posestva vložna
st. 25 ad Huje, ter sta se v to odre-
dila dva dražbena dneva, prvi na

30. s e p l e m b r a
in drugi na

28. o k t o b r a 1 8 9 5 ,

12 ur6t

obakrat dopoldne od 11. do 1 ^ se
pri tem sodišči s pristavkom; ^
oddä omenjeno posestvo l)r l iLgijo,
röku le za ali nad cenilno vre^ ̂ r.
pri drugem pa tudi pod isto. •"
ščina 10%. -^

C. kr. okrajno sodišče v Kra»J
16. avgusta 1895. ___^-^f'
(3961) 3 - 1 Nl. ^
Zweite ezec. FeilbietH.

A m 17. S e p t e m b e r l » " ^z
um 10 Uhr vormittags wird M U ^^
die zweite executive Feilbietung or ^
lität des Stefan Spetic von ̂ ,̂
Einl. Z. 8 der Catastralgememde
stattfinden. , . ,. B

K. k. Bezirksgericht Adelsbelg
7. September 1895. ^ ^ ^ "

(3980) 3—1 ?"' .̂ ss

Zweite exec. Feilbietu«»'
A m 17. S e p t e m b e r 1 s ^

um 10 Uhr vormittags wird Ylc" yz^
die zweite executive Feilvietmm " , ^
lität des Michael Vadnu von " ^ ' ^ .
läge Z.55 der Catastralgemeinde"""
dorf stattfinden. , . . ail>

K. k. Bezirksgericht A d e l s t
7. September 1895. ^ ^ ^ "

(3873)3—2 S t l

O k l i c . bljstDi
C. kr. deželno sodisče v W ^ .

je s sklepom z dne 3. avgusj» (ll).
st. 6352, djalo Marijo «ombac ^
renjih Ležeč zavoljo blazno- ^ r
kuratelo in se ji je imenova #.
torjem FranGombač izsiorenJl ^

C. kr. okrajno sodišče v be»
dne 29. avgusta 1895. _ ^ - < ^ T

(3819) 3 2

Curatorsbestellung.^ ^
Den unbekannt wo in M " ^ , ^ „

findlichen Tabulargläubigern ^a>'
Ialse/Anna Iakse und I o h " ^ ^
neric von Amtmannsdorf nmo .^s
rator a6 aotum in der Pers"" ° ^ t ^
Franz Furlan von Mottling H ^ s s
diesem die bezüglichen FeilbleNlNg
Z. 5260 zugestellt. .. ^ n l ^ l " "

K.k.AezkksgerichtMttlmgal"
August 1895. ^ ^ ^ K
(3946) 3 - 1 Nrn. H 2̂ <

Kundmachung. ^
Vom k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gegeben: .
I n den Rechtssachen: ^ ( b ^
1.) Der Anna Petek u o n ^ ^ B

Dr. Arthur Kantschitsch) g ^ n e l s "
Kotar M o . LöschungsgestattuW ^ .
Post, ev. Zahlung von 200 p ' ' ^

2.) des Franz Prijatch v ^
Nr. 3 gegen Andreas Hn' , ^ s""
dort poto. Ersitzung der."e"
Z. 252 der Eat.-Gde. Kal; ^ M '

3.) des Martin R i M ^ t <
Nr. 9 gegen Anton S i m « ^ i d̂
sitzung der Realität El". O-
Cat..Gde. Savenstein; .. _^ ̂  ,

4.) des Johann S t e r n ' s a g
Nr.16 gegenMathias Renko pe ^ ^ , ^
der Realität Einl. Z. Is^ ^ ^
Kal und ^. < «an ^ «B

5) des Franz s a " l H ^ ^
(durch den Machthaber Leop" ^>o.
Brije) gegen Josef K o n h a " ^ ^ t . ^ ,
sitzung der Realität Einl. H ^
Savenstein wurden z"l . 7 ^ , ! ^ >
Summarverhandlungen m" ^^sap"""
des § 18 Sum.-Pat- 0" "
»6 1 auf den <, ^

25. September
und a6 2 bis 5 auf den ^

24. S e p t e m b e r .,,et>
vorm. 9 Uhr hiergenchts " ^ i s e . ^»'
den Geklagten, bezieh W ^ , M
Rechtsnachfolgern unbela" ^ .
Haltes: O M N ^ ' ' ^

a6 1 Herr Victor Scy" ^
Notar in Ratschach; ..f 2 ) ^ " ^ ^

a6
RatschachalsCuratoren"" ^,fcha^

K. k. Bezirksgericht
3. September 1895.
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Aw, ""nerung.
^l"it >>-. ' ^inksgerichte Laas wird
l̂aatrn «""^annt wo befindlichen

^ b 2 ^ " t r a u d Logar von Krov<
""d 3 i e 2 ^ ? " ^ unbekannten Erben

erinnert:
!°" Vtalfin«?^" dieselben Johann Aof
^ '̂ bach (dnrch Dr. Den) die
ft. N ^ ^ . 7. Juli 1895, Z. 3506,
7°uf V ""d Erloschenerklärung
^ b e s e n Realität E Z. 15 de?
^ 6 7 ? A ^ o f haftenden Satzpost
k" zur l.i^ "' l- A. eingebracht, wor«

2lahtt X ' d " ^ ' ' " Verhandlung die

>ittaqz 9 M e m b e r 18 9 5 ,
^ ^ " ) ^ Wrgerichts mit dem

^ . ^ § 18 S. P. anberaumt

^ L a a L ^ ^ t e n wurde Gregor Lah
? > h ° K ^ ^ ^ ^ als Curator a6
>hllft l, '^ ' '"'^ welchem bis zur
> s M " n g eines anderen Ver-
l l ^ «er Sache verhandelt werden

3 ^ 1 St. 5025.

V i n ! a u e e l a Ceskota iz Loke proti
2) r., ^rnatu-

S ' C u V a I o h e r . ' a iz Rodioe

^ZalnK' K a t a " n i , Tomazu in
D> 3 ) Mär6'' J a k o b u K°™:
t? l i ^ariiiX ,Z uP a™ 'z Kamnika

J '^ol e ; * a l a n , Mariji Videmšek,

^ ' j u r ^ a V i d m a r j a i z S t u d e n c a
T^il u S 0 1 ^ Katarini, Doro-

Nt, Q c e t a M .

la«m vT M a l i J a i z Kavrana proti

**$ ^k'-x S p r u k a i z G °J z d a P r o t i

N * f e ZaJca « Dragomelj
C S | ^ n l o j u i n Uräi Majditsch
C e < i m g a b i v a l i ä c a > i n niih<>-
C P^nanifaVnim naslednikom,
% • ^avni z a s t a r a n J a , oziroma

lQ Dra» p r a v n o vknjiženih ter-
^ ^ l . ) 7 d

V l c ' i n s i c e r :
C d - 5vfld-502/4kr.;ad2.)po
4 o i > i 8 l ^ »2 pogodbe z dne
V l d - 2 0 u 1 0 °gold.; a d 4 . ) P o
Pog0|v°ld,; //•; Po 50 gold, 80 gold.,
^6\ e '- dn o p r a v i c i z menjalne
*<} oV'30 g o l , n e f 8. septembra 1839;

* * Ä ' 1 6 5 «old. - določil
til 2 5 S o

 k r aJ' šano razpravo na
N l ? ! e m b r a 1 8 9 5

^ a« **'* Im , 6 P r i t e m S 0 d i š Č i '
^ > • a<M ?Tüi s o s e kuratorji
J (% »> Za/- °jziJ K r a ] J »« Loke;
^ l S t V 2 J a r S ; a d 3 i n 5
W S ^ a k ^ a m n i k a ; ad 4 in 7
i l C i z lirit j z d a ; a d 6 S i m o n

CJ[On% ; a d 8 Janez Banko

r> , St, 3265.

Ä * fe?dfe na Vrhniki

S V ? W o v V s l e d tozbe Marijane
S k ; V ^ a P ; o U J o s iPu Polan-

^ p'raSdajo n e z n a™ kje v
N T loo^öid a , v g U 8 l a 1895>
V X J H v ^ 8«?ld-> fožencu ime-
X ? s k^nikO m

S t r a ž išarja ml. iz
, 2.sSšano ,t ° s e j e d o l o e i l

Sol l 8 «D»7 r a z P r a v o na

< ^ C ükU)bralö4i

V8U8t» l896d i S ö e n a V r h n i k i

(3875) 3—1 St. 1030.

Oklic,
C. kr. okrožno sodišče v Rudolfo-

vem naznanja, da je v izvršilni za-
devi Ane Steh (po dr. Slancu) proti
Jozefi Platner iz Rudolfovega zaradi
40 gold, s pr. dovoljena izvräilna pro-
daja izvršenki Jozefi Platner lastne
polovice posestva pod vlož. &t. 22 kat.
obe. Rudolfovo, cenjene na 285 gold,
ter za izvräitev določena dva draž-
bena röka na

27. s e p t e m b r a in na
2 5. o k t o b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem
sodišči 7. dostavkom, da se bode ta
polovica posestva pri prvem röku le
za cenitveno vrednost ali nad njo,
pri drugem röku pa tudi pod njo
oddala.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige Iež6 tusodno na
upogled.

C. kr. okrožno sodišče v Rudolfo-
vem dne 27. avgusta 1896.

l3857)T-^r St. 5486.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče na KrSkem
daje na znanje:

Dr. Jurij Pučko z Krškega je proti
Mihi Lozarju iz MerSe^e Vasi, sedaj
nekje v Ameriki, ložbo de praes.
10. julija 1895, št, 4840, za priznanje
opravičenja predznambe peto. 370 gld.
pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodiSCu ni znano, kje
da biva toženec, se rau je na njegovo
škodo in njegove troske za to pravdno
reč gosp. Janez Hočevar iz Dobruške
Vasi skrbnikom nostavil in se mu
tožba vročila.

To se tožencu v to zvrho naznanja,
da si bode mogel o pravem fasu dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke ali svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodišče na Krskem
dne 10. avgusta 1895.

"(3878) 3—1 Št". 10.498.

Oznanilo.
Št. 1T iz 1. 1 8 9 5 .

Tožba.
Francetu Mahorčič iz Rumane Vasi

in njegovim nepoznanim naslednikom
se naznanja. da je pri tem sodišči
vložil tožbo Anton Hajer iz Vavpčje
Vasi st. 6 (po dr. Slancu iz Rudolfo-
vega) peso. 34 tolarjev c. s. c, ter se
je v zvrho obravnave določil narök na

26. s e p t e m b r a 1 8 9 5
ob 8. uri dopoldne pri tem sodišči
s pristavkom § 29. o. s. r., oziroma
§ 18. sum. patenta.

Ker bivališče f.oženega temu so-
dišču ni znano, postavil se je njemu
Karol SupanČič iz Rudolfovega kura-
torjem ad act.um, o čemur se toženi
v zmislu § 391. o. s. r. obvesča.

C. kr. m. d. okrajno sodisče v Ru-
dolfbvem dne 31. avgusta 1895.

"(3813) 3—1 St. 3482.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Idriji na-

znanja :
Na prosnjo Jurija (JregoraCa iz

^irov se je dovolila s tusodnim od-
lokom 17. avgusta 1895, st ev. 3482,
vpeljava amortizaoije glede pri zem-
Ijišči Jurija (iregoraßa vlož. št. 1 k. o.
Žirov vknjiženih terjatev, in sicer:

1.) Valentina Subica iz dolžnega
pisma 17. februvarja 1838 v znesku
150 gold. st. d. s pr.;

2.) Antona Rupnika iz dolžnega
pisma 14. decembra 1839 v znesku
120 gold. st. d. s pr.;

3.) Tomaza Seljaka dedičev iz
poravnave 17. junija 1835 v znesku
129 gold. 50 kr. st. d. s pr.

1 Vsem, kateri imajo do gori nave-
denih terjatev kake pravice, se toraj
ukaže, da te pravice najpozneje

do 30. s e p t e m b r a 1 8 9 6
pri tem sodišči naznanijo, sicer bi se
prositelju na tega prošnjo dovolil
zemljeknjižni izbris zastavne pravice
napominanih terjatev.

C. kr. okrajno sodisče v Idriji dne
27. avgusta 1895.

"(3519) 3—1 St. 5979.

Oklic.
C. kr. deželno sodisče v Ljubljani

daje na znanje:
Jakob Breskvar iz Spod. Hruäice

je proti Juriju Vreskvarju in njegovim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 17. julija 1895, at. 5979,
zaradi pripoznanja lastninske pravice
potora priposestovanja glede zemljiača
vlož. st. 1256 Trnovsko predmestje pri
tem sodišči vložil.

Ker temu sodiSču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo Skodo in njihove troSke
za to pravdno reč dr. Tekavčič, od-
vetnik v Ljubljani, skrbnikom postavil
in se o tožbi določi dan v skrajšano
obravnavo na

14. o k t o b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiščl

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti, ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izroöiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodiäöe v Ljubljani
dne 20. julija 1895.

(3594) 3—1 St. 6259.

Oklic.
C. kr. deželno sodišoe v Ljubljani

daje na znanje:
Janez Bončar iz Dobrujin je proti

Janezu Vončarju in njegovim nezna-
nim pravnim naslednikom tožbo de
praes. 27. julija 1895, St. 6259, za
priposestovanje zemljišča vlož. št. 1279
Trnovsko predmestje, obstoječe iz
travnika «na Volarju,» pare. št. 1670
iste občine, pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo Skodo in njihove troske
za to pravdno reč dr. Fran Papež,
odvetniic v Ljubljani, skrbnikom po-
stavil in določil o tožbi dan v skraj-
šano obravnavo na

2 8. o k t o b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodisču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomoöke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. deželno sodišče v Ljubljani
dne 3. avgusta 1895.

(3522)" 3 ^ 1 St. 6228.

Oklic.
C. kr. dezelno sodisče v Ljubljani

daje na znanje:
Marjeta Klemenc iz Udinata fit. 14

je proti Mariji Saner, Mafiji Pogač-
niku, Karolu Nallerju in Francetu
Sneseku in njih neznanim pravnim
naslednikom tožbo de praes. 26. julija
1895, št. 6228, za priznanje last.nine
glede zemljišča vlož. št. 1126, kat. obfi.
Trnovsko predmestje pri tern sodisči
vložila.

Ker temu sodiäcu ni znano, kje
da bivajo toženi in mu njih pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo skodo in njihove troske za
to pravdno ret; advokat dr. Viktor
Suppau v Ljubljani skrbnikom po-

stavil in se o tožbi dan v skrajSano
obravnavo na

28. o k t o b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, določi.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
diaču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. deželno sodiSče v Ljubljani
dneJ27^julija. J1895.
~(352i)~3^1 St. 6243.

Oklic.
C. kr. deželno sodisče v Ljubljani

daje na znanje:
Janez Tome iz Ljubljane je proti

Matiji Luketzu in njegovim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de praes.
26. julija 1895, št. 6243, za priznanje
lastnine zemljišča vlož. st. 524 kat.
obč. Trnovsko predmestje potom pri-
posestovanja pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troäke
za to pravdno reč dr. pi. Schöppl, od-
vetnik v Ljubljani, skrbnikom po-
stavil in se o tožbi določi dan v
skrajsano obravnavo na

2 8. o k t o b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisöi.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. deželno sodišče v Ljubljani
dne 28. julija 1895.

(3870)3—1 Nrn. 3285,3286,3289.

Kundmachung.
Dem Johann Fortuna von Podlipa,

nun unbekannten Aufenthaltes in Ame«
rika, sodann der Ursula Smuk von
Vevke Nr. 9 und dem Matthäus Ko-
ritnik von Pristava, beide unbekannten
Aufenthaltes, wurde zur Wahrung ihrer
Interessen zum Actscurator a6 1 und 2
Herr Johann Skvarca von Oberlaibach
unter Behändigung der diesgerichtlichen
Grundbuchebescheide ddto. 25. Juli 1895,
Z. 3052, und 15. Juli 1895, Z. 2896,
und a6 3 Anton Zalaznil von Billich-
gratz unter Behändigung des diesgericht-
lichen Grundbuchsbescheides ddto. 26. Juli
1895, Z. 3034, bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
10. August 1895^
(3817) 3—1 Nrn. 5479 bis 5482.

Euratorsbeftelluntt.
1.) Den verstorbenen Tabulargläu«

bigerinnen: a) Maria Kokvar von Kreuz-
dorf und b) Bara KraZovc von Rosalnih
Nr. 17, dann

2.) den unbekannt wo in Amerika
befindlichen Tabulargläubigern Johann
Krasovc von Rosalmh Nr. 17 sowie den
verstorbenen Tabulargläubigern Franz
Slobodnik von Mottling, Johann Derganc
und Georg Kump von dort, Georg Tomc
von Primostek, Martin Malesi? von
Radovic Nr. 15, Margareth Zlof von
Rosalnitz Nr. 42, Katharina Skof. Mar<
gareth Kocevar und Martin Te^at von
dort, und endlich

3.) den verstorbenen Tabulargläu-
bigern : Jakob Vnksinic, Martin Vuksiniil
mid Margareth Vnköinii- von Ouril Nr. 13
und Margareth Skala von Drasi?, be«-
ziehungsweise deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, werden als Cura-
torm a6 ul'tum, und zwar: a6 1 n) Herr
Leopold Gangl; nci 1 d) und 2 bis 3
hingegen Hcrr Franz Fiillan von Mott-
ling bestellt und dusen die Bescheide
ZZ. 4941, 4595. 4168 und 4332 zu-
gestellt.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
30. August 1895.
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Allen unseren Freunden und Bekannten
anlässlich unserer Abreise nach Bischof-
lack ein (3967)

herzliches Lebewohls

Fräulein
mit guten Zeugnissen suoht Ste l le a ls
Stütze der Hausfrau oder als Wirt«
sohafterln. Dasselbe geht auch ins Aus-
land. (3978) 3—1

J. D o m o v l n a , poste restante
Lalbaob.

Ein neuvermähltes Ehepaar sucht für
October eine

Wohnung
mit 2 Zimmern und Zugehör.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (3941) 3—2

Koststudenien
aus gutem Hause werden aufgenommen und
bestens beaufsichtigt.

Daselbst wird auch Ciavier-Unterricht
zu billigem Preise ertheilt.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (3781) 3—3

Zwei Koststntlenteii
werden ausgenommen und kann
dortselbst auob das Clavier benützt
werden.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3864) 2—2

Studenten
werden von einer besseren Familie in Kost
und Wohnung genommen. (3900) 3—3

Auskunft ertheilt Herr Josef Svatek,
RathhausplatK Nr. 26 (Tabak-Trafik).

Studenten
werden für das kommende Schuljahr zu
vollständiger gewissenhafter Pllege und Aus-
sicht, wie bisher, in einem Pensionsorte mit
slovenlsober und deutsober Umgangs-
sprache ausgenommen. Sieben sonnseitige,
geräumige Zimmer und Bad, auch Benützung
eines parkartigen Gartens; wegen der jetzt zu
beachtenden hygienischen Rücksichten außer
dem Centrum der Stadt gelegen. Der Weg
bis zum Gymnasium nimmt 9 und bis zur
Realschule 12 Minuten Zeit in Anspruch,
daher nach dem Schulaufenthalte sehr zu-
träglich. Auskunft in der Administration
dieser Zeitung. (3418) 9—7

• .,. Apotheke Trnlcöozy, Wien V •• a

t < £ • • ' • . • > *

I Magen-Bitter I
B l Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. vi
o Köstlich! H
M Von anregender, kräftigender Wir- *j
Ja kung auf den Magen, den Appetit 2
% und die Verdauung stärkend.
5< Zu haben boi (3042) 9 p

; Ubald v. Trnköczy .
T Apotheker In Lalbaoh. T

Umgehender Postversandt.
"• — Apotheke Trnköczy in öraz ••• O

»•^^^•••••••^^^^•SSBBBBBBBBBBBBBSBBBSHBBBBHBBBBBBBBlBBBBBBSBBBBBBBBBBSn

I Kaiser-Jubiläums-Kirchenbau-Lose a 1 fl. I M o r g e n I
• _ _ _ _ _ — _ ^ — — — l ZiehUng! I
I Haupttreffer sssssHssssssssssssflHsssi

I 3O.OOO ^p= I
• <Hr>4;,, L o s e empfiehlt J. G. Mayer, Laibach, 14-13 I

Ein Familien-Landhaus, im Sommer und
i im Winter bewolinbar, in der Vorstadt von
Wr.-Neustadt, 1 Stunde von Wien, 10 Minuten
vom Bahnhofe und ebensoweit vom Centrum
der Stadt entfernt, in einer romantischen
Gegend gelegen, 2 Zimmer, 1 Salon, 1 Kntrüe-
zimmer, 1 Mezzaninzimmer, Küche, Speise,
Keller, Veranda im Schweizerstil mit Aus-
sicht auf den Schneeberg und das Leitha-
gebirge, ferner Waschküche, Dienstboten-
cabinet, Holzlege, Vorgarten, großer llos-
raum, ein parkartig angelegter, 200 Quadrat-
meter großer Garten, 2 Lusthäuser, Bade-
Hinrichtung im offenen Gerinne der Fischau,
ist als Neubau bisher nur benutzt, um
9800 fl., darunter 3600 fl. zu 5»/o Sparcasse-
geld, sofort zu verkaufen. Sehr geeignet für
Pensionisten und Privatiers. Ferner in der-
selben Straße Geschäftshaus, Neubau, mit
7 Piecen, geeignet für Gasthaus und Kauf-
mannsgeschäft, Preis 7500 fl., Sparcassageld
3000 fl., sowie 40 Bauplätze verschiedener

I Größe zu verkaufen. Directe Auskünfte
! ertheilt Hauseigenthümer, Wiener-Neustadt,
i Fischauergasse 44, woselbst Skizze aufliegt,
1 oder die Expedition. (3914) 2—2

Ausgezeichneter

Himbeeren - Syrup
45 kr. per Kilo. (3113) IG

1 Flasche, 1 Kilo enthaltend, 60 kr.

Apotheke Piocoli
In Lalbaoh, Wienerstrasse .

Fräulein Seiko
Zitherlehrerin

kehrt heute von den Ferien zurück und
wird den

Zither-Unterricht sofort beginnen.
Schüler und Schülerinnen wollen sich in
ihrer Wohnung, F lor iansgasse Nr. 6,

J390JU melden. 2 -2 _
(3879) Eine geübte 3-3

Ciavierlehrerin
hat noch einige Stunden zu vergeben;
Honorar in und außer dem Hause mäßig.

Anzufragen: Udmat Nr^38, I. 8t.
Der gefertigte Consum-Verein benöthigt

einen (3917) 3 - 3

Magazinsdiener
welcher mit der Kleinviehstecherei und
Selcherei gut umgehen kann. Monatlohn
35 fl. Offerten an die Firma selbst.

Gottscheer Bergwerks-Consiim-Verein
registr. Genossenschaft mit beschränkter Haftung.

Tüchtige,
redegewandte Leute
sowohl Männer als auch Frauen, können
.sich durch Uebernahme einer lohnenden
Vertretung (leioht verkäuflicher
Ratenartikel) einen bedeutenden Verdienst
verschallen. Offerten unter <Gute Gondi-
tionen» befördert M. Dukes, Wien, I. Woll-
zeile 6. (3775) 5 - 4

Zu einer honetten Familie wird ein

Student
aus besserem Hause in Kost und Verpflegung
ausgenommen. (3934) 3—2

Adresse: Deutsohe Gasse Nr. 5,
I. Stook.

M e t e Studenten
werden in Kost, Wohnung und gute Beauf-
sichtigung aufgenommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3924) 2 - 2

, ' * ' • • •" - • • i"'1' r s s - ^ - «llf --— — _ : _ _ ^
1 j^j [ Behördlich autorisierter und beeideter $

|gf| Bauingenieur und Baumeister

H Jaromtr nanus
l Ytojg! i offeriert sich zur Ausführung sämmtlicher Ban- UgjL-X--*' ; '9

: <! Py l mesaungsarbelten, Durohft ihruny von W a s j e r J ^ - ^
| | ä so rgungaan lagen , S t r a s sen t rao le rungen , V o £ 5 g ^ -

" | | f von Sohä tzungen der Rea l i t ä t en nebst AnfgrtlgSBg
< Je > von bezügl ichen P l änen und K o s t e n v o r a n g o ^ l ^ - ^ |
| ® ® 1 zu mäßigen Preisen. (3787) l ^ - 0

H Schriftliche oder mündliche Aufträge werdet f
HU I I fl- ^ ^

S^fÄ i im Neubaue auf der Pofana nächst der Lctno'•jm j
)MfW ' "— M$i •
! M ,1, wehr-Kaserne entgegengenommen. W^M

* ^^^^^^•^IBlB^^^B^^^^BB^F^BMB^^BSBB^^^iBB^^^B^B^^^Bi^B^^BB^^WS^^^^BBSSHB^Bf^BBBB^^BSB^S^^^BS^'SBIB^^WBBS^^B^B^^^^^^^^^^^ W

Xj ^.^. d.er - L C

3 Handels-Lehr- u, Erziehungs-Ansta^
jQ —«• *yeg>'i 'itn<lot i m . X s i l i r e 1JS*J14 • • - C
)Q werden die C

S Vorlesaiige«1

| 8 M L ^ r 1 8 9 5 «*«-"
W Auskunft und F^rogramme bei , ft

51 Ferdinand Mahr, kais. Ratn J
W Inlial»t>r und Director. -r%&nl

j tusliliil n alillicrr
J Pensionat für Volks-, Handels-Vorbereitungs- und Mittelschul
$
•< An de r

J Handels-Vonbereitungsschul0

{ l)eginnt der Unterricht a

2 (3750) nmft; I S . S^jB^^Mmmlte^m*.
«( An diesem Curse können auch Externisten tlieilneh'110"'

Z -m Die Aufnahme findet tägl ioh statt. ® - FrSuf'ie"
$ Näheres enthalten die Programme, welche die Leitung l l"e

Ä franco einsendet. _ * 4--\TLX^^' ^

Im Sohlosse Leopo ld s ruhe in U n t e r s c h i s o h k a bei I« a l

s c h ö n e Wohnung veI„i"
bestehend aus sechs Zimmern, Küche, Keller, Holzlege etc. sogle'( i^<0)^\
Jahreszins 350 Gulden. '' ^ s ^

Anfragn im Comptoir dor Kosler'schen Brauerei^ — " ^ ^ m

^ — •

§ Josef Estenna^,
Seifen-, Toiletteseifen- u. Parfumene-rj

Urfahr, Maximilianstraase ',„M. Estnms BärsI
(2988) 104-18 per Stück 2O kr' et

SMteriuaniis BäreiiNeise hat in gan ' ̂  ?ie

Zeit durch ihre sehr milde Wirkung auf die Hau » ^
dieselbe nicht nur erfrischt und belebt, sondern ngen-
und geschmeidig erhält, einen bedeutenden Erfolg ef0f I

Höchster Glyceringehalt, exquisites Parfum, ^ ̂  I
Form sind die Hauptvorzüge der Bärenseife, welc ^pri^1 I
Hinsicht allen an sie gestellten Anforderungen ^ •

Eigene Erzeugnisse von allen Sorten Toil«**e I
in den verschiedensten Gerüchen. ^^^0)

Druck und V e r l a g uo „ I g . v. l l l c i u u, n yr K Fed. Namberg .


